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MOSTFEST 
BERGATREUTE
Wir laden ein zur

MOST
HOCKETE

Freitag, den 24.10.
Einlass ab 18:30 Uhr 

Wir bieten ihnen 
das Most VIP-

Paket mit 
zünftiger Musik 

Sonntag, den 26.10.

Traditioneller
Frühschoppen 

Wir empfehlen
schwäbische Spezialitäten!

Haben Sie Interesse, dann reservieren Sie 
einen Tisch unter fz.bergatreute@gmail.com 

Samstag:Samstag:
Dirndlrock & Dirndlrock &

Partywahnsinny
Einlass ab 20:00 UhrEinlass ab 20:00 Uhr

Beginn: 21:00 Uhr

Traditioneller
n

Wir empfehlen
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 27,50 €, digital 18,33 €

Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)
 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

 

Apothekennotdienst

 
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, 
Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg
Tel.: 07527 - 9 51 10
Sa. 25.10. 2025, 08:30 bis So.26.10.2025, 08:30 Uhr
 
Altdorf-Apotheke Weingarten, 
Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 37 99
Sa. 25.10.2025, 08:30 bis So.26.10.2025, 08:30 Uhr
 
Stadtapotheke Bad Waldsee, 
Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 9 79 60
So. 26.10.2025, 08:30 bis Mo.27.10.2025, 08:30 Uhr
 
Waldburger-Apotheke, 
Hauptstr. 34, 88289 Waldburg
Tel.: 07529 - 97 49 00
So. 26.10.2025, 08:30 bis Mo.27.10.2025, 08:30 Uhr

Zur Information:
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562
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DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
-  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

Umstellung auf Winterzeit
 

 
 
 
 
 

 

 
   

 

 
 

         
 

 
 

 
 
 

 
 

 

  
 
 

Frühling vor, Herbst zurück – 
die Uhr macht ihren Jahres-Trick!

In der Nacht vom 25.10.25 auf den 
26.10.25 wird die Uhr von 03:00 Uhr 
auf 02:00 Uhr wieder auf die Winter-
zeit zurückgestellt
 
Wir bitten um Beachtung und wünschen 
eine problemlose Umstellung auch der „inneren Uhr“!

Gemeinderatssitzung

Einladung zur  
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Montag, 27. Oktober 2025 um 18:30 Uhr,
im Sitzungssaal (VR-Gebäude, Hintereingang), 
Ravensburger Straße 12, 88368 Bergatreute

Tagesordnung:

1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Protokollangelegenheiten
3. Gewerbegebiet Sanierung der Wendeplatte
4. Bekanntgaben
5. Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt.

Bergatreute, 16.10.2025

Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Wasserzähleraustausch
Seit Oktober sind die Mitarbeiter der Oberen Schussen-
talgruppe Bad Waldsee unterwegs, um die Wasserzähler 
auszutauschen. Es stehen alle Zählerpatronen zum Wech-
sel an, die das Eichjahr 2025 tragen.
Die Mitarbeiter führen alle einen Ausweis mit.
Sollten die Mitarbeiter den Wohnungseigentümer nicht 
antreffen, hinterlassen Sie im Briefkasten einen Zettel mit 
Telefonnummer und es kann ein Termin vereinbart werden.
Wir bitten Sie den Mitarbeitern ungehinderten Zutritt zu den 
Wasserzählern zu schaffen, damit der Austausch zügig vor-
genommen werden kann (§12 Zutrittsrecht Satzung Zweck-
verband Wasserversorgungsgruppe Bergatreute-Roßberg)
Bei Fragen wenden sie sich an Frau Kneer, Telefon 9216-17,  
oder per E-Mai kneer@bergatreute.de

Beim Bürgermeisteramt (Fundamt) sind folgende 
Fundsachen abgegeben worden:

- Damenfahrrade Marke „Prince“
   gefunden beim Kinderhaus Regenbogen
 
Verlierer können sich telefonisch unter der
Nr. 07527/9216-19 (Bürgerbüro, Frau Schorpp) melden 
bzw. während der üblichen Öffnungszeiten abholen.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Wir freuen uns über ein Zeitgeschenk
Streng genommen ist es gar kein Geschenk, denn wir be-
kommen die eine Stunde zurück, die uns zu Beginn der 
Sommerzeit genommen wurde. Das heißt am kommenden 
Sonntag eine Stunde länger schlafen können, denn Sams-
tagnacht werden die Uhren um 3 Uhr auf 2 Uhr zurückge-
stellt. Nicht alle sind darüber hocherfreut, bereitet die Zei-
tumstellung einigen Mitmenschen doch einen kurzfristig 
aus dem Gleichgewicht geratenen Biorhythmus.  
Für Jörn-Peter Dirx war das kommende Drehen an der Uhr 
ein willkommener Anlass für das folgende Gedicht:

Zeitumstellung 

Der Mensch an sich strebt nach dem Glück
und wünscht sich oft die Zeit zurück
Er nennt sie „gute alte Zeit“
die „Neuzeit“ geht ihm meist zu weit
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Drum hat er eine Uhr erdacht
Die er vom Funkturm überwacht
Und die er, hat er Lust daran
vor und zurück verstellen kann.

Da sind Sommer- & Winterzeit
leicht digital zum Tausch bereit
Die Zeiger kann er leicht verdreh‘n
und lässt die Hähne später kräh‘n.

Ob Küchenwecker, Rolexuhr
verstellen kann er beide
Dem Rindvieh ist das piepegal
es geht halt auf die Weide.

Die Zeit jedoch ist ohne Maß
so wie die Uhren hinter Glas
Der Zeiger seiner Lebensuhr
verweigert diese Prozedur.

Wie auch der Mensch das Zifferblatt
an seiner Uhr bewegt
Am Ende weiß nur die Natur
wann seine Stunde schlägt.

© J. P. Dirx

Foto: Ekkehard Drechsel

Und weil die Zeit für viele von uns gefühlt mit Siebenmei-
lenstiefeln unterwegs ist, freuen wir uns über die eine zu-
rückgewonnene Stunde!

Ein schönes Wochenende, 

und herzliche Grüße
von Eurer Sigrid Dirks 

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Herzlich Willkommen - neue Lehrkräfte
Ich freue mich sehr, ab 
diesem Schuljahr wieder 
Teil der GMS Bergat-
reute sein zu dürfen. 
Mein Name ist Miriam 
Klem und ich unterrichte 
die Fächer AES und 
kath. Religion.
In meiner Freizeit halten 
mich meine 2 Kinder auf 
Trapp. Ich spiele Saxo-
phon, lese und koche 
gerne und treffe mich 
sehr gerne mit Freun-

den.
Ich freue mich auf viele neue Begegnungen und starte mit 
großer Neugier in dieses Schuljahr.

Herzlich Willkommen - neue Lehrkräfte
Mein Name ist Evelyn 

Röhl, ich arbeite bereits 
seit zehn Jahren als Leh-
rerin und komme aus der 
Nähe von Wangen im All-
gäu.
Meine Fächer sind Eng-
lisch, Mathematik und 
Evangelische Religion 
und bin Klassenlehrerin 
in der Sekundarstufe.
Lehrerin bin ich gewor-
den, weil es mir Freude 
bereitet, Kinder beim Ler-

nen zu begleiten und ihre Neugier zu fördern.
In meiner Freizeit verbringe ich am liebsten Zeit mit meiner 
Familie in der Natur.
Ich freue mich sehr, Teil der Gemeinschaftsschule Bergat-
reute zu sein, die Schülerinnen und Schüler kennenzulernen 
und sie auf ihrem Bildungsweg zu unterstützen.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr
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Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Netzer u. Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 24.10. - Hl. Antonius Maria Claret (g)
18.30 Uhr Bergatreute Messfeier
Samstag, 25.10.
17.30 Uhr Alttann Vorabendmesse mit Tauffeier
Sonntag, 26.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis; Firmung
09.30 Uhr Bergatreute Firmgottesdienst
14.30 Uhr Wolfegg Firmgottesdienst mit dem Chor Him-

melstöne
14.00 Uhr Bergatreute-Gwigg Rosenkranz-Gebet St. Ge-

org-Kapelle
Dienstag, 28.10. - Hll. Simon u. Judas, Apostel; Fest
09.00 Uhr Molpertshaus Messfeier
09.00 Uhr Alttann Messfeier
18.00 Uhr Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 29.10.
09.00 Uhr Wolfegg Messfeier
Donnerstag, 30.10.
09.00 Uhr Rötenbach Messfeier
09.30 Uhr Bergatreute Eucharistische Anbetung
Freitag, 31.10. - Hl. Wolfgang (g)
17.30 Uhr Alttann Vorabendmesse
17.30 Uhr Rötenbach Vorabendmesse
Samstag, 01.11. - Allerheiligen; Hochfest
09.00 Uhr Wolfegg Hochamt
09.00 Uhr Molpertshaus Hochamt
10.30 Uhr Bergatreute Hochamt mit Totenehrung, anschl. 

Gräberbesuch
13.30 Uhr Rötenbach Allerseelenandacht mit Gräberbe-

such
15.00 Uhr Alttann Allerseelenandacht mit Gräberbesuch
15.00 Uhr Wolfegg Allerseelenandacht mit Gräberbesuch
Sonntag, 02.11. - Allerseelen
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa
09.00 Uhr Rötenbach Allerseelenamt
10.30 Uhr Alttann Allerseelenamt

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Wir beten für unsere Verstorbenen
Freitag, 24.10.; 18.30 Uhr
Ged. Gerwin Jung u. verst. Angeh.; Ged. Anna Schorpp u. 
verst. Angeh.; Ged. Johann u. Rosa Tahlmeier; Ged. Ro-
switha Merk; Ged. Monika Kovatschevitsch; Ged. Anne 
Weber; Ged. Erna Vogt u. verst. Angeh.; Ged. Lina Gaidzik 
u. verst. Angeh.

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet für den Frieden 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche (teilw. andere Uhrzeiten, 
abh. vom Beginn der Messfeier). Ab Sonntag, 26. Oktober 
beginnt das Rosenkranzgebet um 17.00 Uhr (Uhrumstel-
lung - Winterzeit).

Rosenkranzgebet in der St. Georg-Kapelle in Gwigg
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet in der St. Ge-
org-Kapelle in Gwigg. Es findet im Monat Oktober immer 
sonntags um 14.00 Uhr statt.

Miteinander Essen am Dienstag, 28. Oktober 2025
Ein gutes Essen hält Leib und Seele zusammen, beson-
ders wenn es in Gemeinschaft geschieht. Essen ist mehr 
als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbinden wir: sich be-
gegnen, miteinander ins Gespräch kommen, Gemeinschaft 
erfahren.
Unter dem Motto „Miteinander Essen“ laden wir alle ein, 
Jung und Alt, Alleinstehende und Familien zu einem einfa-
chen, aber guten und frisch zubereiteten Mittagessen am 
Dienstag, 28. Oktober 2025, ab 12.00 Uhr im Pfarrge-
meindehaus Bergatreute.
Kosten: 5,00 Euro für Erwachsene, 4,00 Euro für Kinder.
Eine vorherige Anmeldung bei Fam. Heine, Tel. 1566, wür-
de uns für die Vorbereitung helfen. 
Anmeldeschluss: Sonntag, 26. Oktober.
Auf Ihr Kommen freuen sich das Team von Miteinander 
Essen 

Einladung zum Krippenspiel 

 

Liebe Kinde, liebe Eltern,
wir machen wieder ein Krippenspiel an 
Heiligabend in der Pfarrkirche Bergat-
reute. Wenn Du in der 1., 2., 3. oder 
4. Klasse bist, dann bist Du recht herzlich eingeladen, hier 
mitzumachen.
Wir brauchen dieses Mal; Maria, Josef, Engel, Hirten, Scha-
fe, Könige und Wirtsleute. Wie immer wird es größere und 
kleinere Rollen geben. Wichtig sind natürlich alle!
Zum Proben treffen wir uns zu den unten genannten Ter-
minen. Doch auch zu Hause muss der Text (auch die Lied-
texte!) fleißig geübt werden. Zum 3ten Termin solltest Du 
Deinen Text auswendig können.
Möchtest Du mitmachen?
Unsere voraussichtlichen Probetermine sind:
Samstag, 15.11.25, 9-11h im Pfarrgemeindehaus
Samstag, 22.11.25, 9-11h im Pfarrgemeindehaus
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Samstag, 29.11.25, 9-11h in der Pfarrkirche
Samstag, 06.12.25, 9-11h in der Pfarrkirche
Samstag, 13.12.25, 9-11h in der Pfarrkirche
Samstag, 20.12.25, 15-17h in der Pfarrkirche
Dienstag, 23.12.25, 15-17h in der Pfarrkirche (Hauptprobe)
Das Krippenspiel findet am Mittwoch, 24.12.25 um 15 Uhr 
statt.
Treffpunkt für alle Darsteller ist hier um 14.15 Uhr.
Du bist dabei? Dann freuen wir uns über Deine Anmel-
dung!
Bitte fülle hierzu den beigefügten Anmeldebogen vollstän-
dig aus und werfe diesen bis spätestens Freitag, 31.10.25 
im Pfarrbüro (Ravensburger Str. 31 in Bergatreute) in den 
Briefkasten.
Bei Fragen darfst Du Dich gerne bei uns melden.
Euer Krippenspielteam 2025
Kathrin Dreher, Tel. 914288
Daniela Mark, Tel. 1849386
Carmen Hoh, Tel. 9219669
Sabina Wirbel, Tel. 915865

Anmeldung zum Krippenspiel
 
Nachname: _____________________________________

Vorname: _______________________________________

Alter/Klasse: ____________________________________

Telefon-Nr. für WhatsApp-Gruppe
______________________________________________ 
(Wir werden eine WhatsApp-Gruppe anlegen, in der wir 
über Infos, Termine, usw. auf dem Laufenden halten.)

Unterschrift des Erziehungsberechtigen:

_________________________________________________
 

Einverständniserklärung für Anfertigung  
und Veröffentlichung von Foto- und  

Videoaufnahmen

Hiermit erkläre ich mich bis auf Widerruf einverstanden, 
dass Foto- und Videoaufnahmen von meinem Kind
 
(Vor- und Zuname) ______________________________

zum genannten Zweck eingesetzt und wie aufgeführt 
veröffentlicht werden.

Bezeichnung der Foto- und Videoaufnahmen:
- �Während der Krippenspielproben im Pfarr- gemeinde-

haus und Pfarrkirche
- Während des Krippenspiels am 24.12.25

Veröffentlichungsart:
- Internet (jederzeit weltweit durch jedermann abrufbar)
- Verbreitung der Aufnahmen durch USB/CD
- Amtsblatt Bergatreute

Ort und Datum:

________________________________________________
 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten

________________________________________________

Blick in die Seelsorgeeinheit

Gebetskette

 Liegen in allen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit aus! 
Feier der Firmung am  
26. Oktober 2025 in un-
serer Seelsorgeeinheit
Schon naht mit großen 
Schritten der Tag der hl. 
Firmung in unserer Seel-
sorgeeinheit und wirft 
seinen Glanz voraus: Am 
Sonntag, 26. Oktober, 
wird Herr Weihbischof 
Thomas Maria Renz ins-
gesamt 64 Jugendlichen 
aus unseren fünf Kir-

chengemeinden im Rahmen von zwei Gottesdiensten das 
hl. Firmsakrament spenden.
•	� Um 9.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Bergatreute (Firm-

linge aus Bergatreute und Molpertshaus).
•	� Um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina Wolfegg 

(Firmlinge aus Wolfegg, Rötenbach und Alttann).
Die Firmvorbereitung ab Mai 2025 lag zu großen Teilen 
in den Händen von Jugendseelsorger Diakon David Bösl 
(Bad Waldsee), der im Rahmen von vier großen Vorberei-
tungstreffen die jungen Firmbewerberinnen und –bewer-
ber begleitete und schulte. Unter dem Motto „School of 
Life – Gemeinsam leben und glauben lernen“ wurden die 
jungen Christen bei Workshops, Projekten, Gottesdiensten 
und persönlichen Gesprächen mit den Fragen konfrontiert: 
Wo finde ich Sinn? Wie führe ich ein gutes Leben? Wofür 
will ich gestärkt bzw. gefirmt werden? Wie glaube ich in der 
heutigen Welt? Was bringt es, Christ zu sein?
Die Stärkung durch die Gaben des Heiligen Geistes soll den 
jungen Menschen aus unseren fünf Gemeinden das nötige 
Rüstzeug mitgeben, damit sie als mündige Christen an der 
Schwelle zum Erwachsenwerden ihren Glauben bewusst 
leben und auch mutig bezeugen - inmitten einer zuneh-
mend säkularen Welt. Wenn die Zahl der Christgläubigen 
bei uns in Mitteleuropa auch am Schrumpfen ist, so sollen 
die Firmanden doch spüren, dass wir Christen weltweit 
eine große und starke Gemeinschaft bilden, die unter der 
Führung des Evangeliums und in Gemeinschaft mit Jesus 
Christus die Höhen und Tiefen des Lebens meistert.



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 24. Oktober 2025� Seite 7

Es wäre schön, wenn die Gläubigen aus unserer SE die 
einzelnen Firmlinge im Gebet begleiten würden.
 
Die Firmlinge aus Bergatreute sind: Jonas Haag; Vivian 
Detzel; Pauline Schick; Vanessa Städele; Noah Dreher; Lea 
Sabine Manuela Hoffmann; Tobias Schmid; Fabio Reichl; 
Dario Pastors; Simon Paul Kölbel; Luisa Dietenberger; Noah 
Joel Löffler; Julian Schöllhorn; Leonie Giray; Jakob Küble; 
Julian Weber; Enna Hepp; Fabian Wäscher; Nina Klumpp; 
Zara Zobel; Emilia Mütz; Laura Neubauer; Jelena Wiest u. 
Maja Giray.
 
Aus Molpertshaus werden gefirmt: Yvonne Linder; Lukas 
Fluhr; Chiara Moser; Kim Michaela Gütler u. Nick Kübler.
 
Wir wünschen den einzelnen Firmlingen und ihren Famili-
en eine gnadenreiche und gesegnete Firmfeier und einen 
harmonischen Festtag!

Pfarrer Klaus Stegmaier
Diakon David Bösl

Vorankündigung: 
Zentrales Martinsfest und 140 Jahre KÖB am 9. No-
vember in Bergatreute
Auch in diesem Jahr wird es in unserer Seelsorgeeinheit 
wieder ein gemeinsames, zentrales Martinsfest zu Ehren 
unseres Diözesanpatrones Martin von Tours geben – am 
Sonntag, 9. November 2025.
Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit dem Hochamt in der 
Wallfahrtskirche Bergatreute. Im Anschluss gibt es im Pfarr-
gemeindehaus Mittagessen und Kaffee und Kuchen. Der 
Strickkreis Bergatreute bietet wieder Strickwaren an, die 
für einen guten Zweck verkauft werden. Die Musikgruppe 
„Katzawäldele“ wird in der Mittagszeit die Gäste mit ihrem 
Spiel unterhalten.
Im Rahmen des Martinsfestes wird auch das Jubiläum 
‚140 Jahre Katholische Öffentliche Bücherei‘ Bergatreute 
begangen. Ein Bücherflohmarkt lockt deshalb mit interes-
santen Büchern.
Der Festausschuss der SE ist im Moment schon mit Vorbe-
reitungen beschäftigt. Es wäre schön, wenn viele Schwes-
tern und Brüder aus allen fünf Gemeinden das Martinsfest 
mitfeiern würden. Bitte schon vormerken! Save the Date!
                                               Pfarrer Klaus Stegmaier im 

Namen der fünf Gew. Vorsitzenden

Mini-Tag in Bergatreute
Die Ministranten der Seelsorgeeinheit durften am Samstag, 
dem 27.09.2025, im Pfarrgemeindehaus Bergatreute einen 
gemeinsamen Tag verbringen.
Um 10 Uhr ging es mit einer Vorstellungsrunde los und 
den restlichen Vormittag verbrachten wir mit zahlreichen, 
kreativen Gruppenspielen, die den Zusammenhalt und das 
Vertrauen untereinander stärkten. Gegen Mittag besuchte 
uns Herr Pfarrer Stegmaier und nahm an ein paar Spielen 
teil. Anschließend wurde gemeinsam Pizza gegessen und 
nette Gespräche geführt. Am Nachmittag zogen wir in bunt 
gemischten Gruppen durchs Dorf, um verschiedene Auf-
gaben zu lösen, bei denen Geschicklichkeit und Aufmerk-
samkeit gefordert war. Darauf folgte eine Siegerehrung mit 
tollen Preisen für alle Minis und selbst gemachten Nach-
speisen. Um den Tag abzuschließen, wurde noch zusam-
men gesungen und gesammelt, was uns gut gefallen hat, 
was wir gelernt haben und was wir mitnehmen. Es war 
eine sehr schöne Gelegenheit, die Ministranten aus den 
anderen Kirchengemeinden besser kennenzulernen und 
sich auszutauschen, aber auch um Zeit mit den eigenen 

Freunden zu verbringen und als Gruppe Spaß zu haben. 
Als Erinnerung durfte jede Gemeinde ein bunt gestaltetes 
Bild mit den Fingerabdrücken aller Minis, die teilgenommen 
haben, mit nach Hause nehmen.

 
Ein herzliches Vergelt´s Gott
dem Chörle Rötenbach und dem Chor Hellissiomo für die-
sen tief berührenden Gesang, der den voll besetzten Kir-
chenraum St. Jakobus Rötenbach am Samstag, 18. Okto-
ber erfüllte. Alle wurden von diesen wunderschönen Liedern 
mitgetragen. Pater Martin erwähnte im Gottesdienst, dass 
wir von der Gelassenheit und Fröhlichkeit der afrikanischen 
Gottesdienste etwas lernen können.
Ein herzliches Dankeschön auch von Pater Martin aus 
Wien/Temeswar. Er war sichtlich ergriffen vom Chorgesang 
und begeistert vom anschließenden Beisammensein im 
DGH. Ein Dankeschön an Alle, die in irgendeiner Art mit-
geholfen haben. Die Kollekte geht an das Nachtasyl in Te-
meswar, ein Sozialprojekt der Pater Berno Stiftung. Auch 
hierfür ein Vergelt´s Gott für die großzügige Unterstützung.
Gisela Netzer
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Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Heile du mich, Herr, so werde ich heil. 
Hilf du mir, so ist mir geholfen.
(Jer. 17, 14)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154

Termine 

Donnerstag, 23.10. 
15.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
Sonntag, 26.10.  19.Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 mit Tauffeier
gleichzeitig: Rollenverteilung für das Krippenspiel (im Kin-

derkirch-Raum)
Dienstag, 28.10.
19.30 Uhr Chor Hellissimo
Mittwoch, 29.10.
19.30 Uhr Kirchenchor
Freitag, 31.10. 
16.30 Uhr Biblischer Gesprächskreis 
 mit Pfr.i.R. Roland Hergert (im Gemeindesaal)
 Thema: Paulus - was sagst du über Frauen!?
Sonntag, 02.11.  20.Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin Do-

rothee Stiehler)
 
„Steh auf, nimm deine Matte und geh!“

– so spricht Jesus zu dem Men-
schen am Teich Bethesda (Joh 
5,1–16).
Manchmal fühlen wir uns selbst 
wie gelähmt: von Sorgen, von 
Druck, von alten Geschichten, die 
uns festhalten. In der Begegnung 
mit Christus öffnet sich ein Raum, 
in dem Heilung möglich wird – 
nicht als schnelle Lösung, son-
dern als Zuspruch, der uns auf-
richtet und neue Schritte schenkt.
Wir laden herzlich ein zu einem 
Gottesdienst mit Taufe, in dem wir 
dieser heilenden Kraft nachspü-
ren. Mit Liedern, Stille, Gebet und 
der biblischen Geschichte wollen 

wir uns stärken lassen: für unser Leben, für unsere Wege, 
für das Vertrauen, dass Gott uns sieht und uns aufrichtet.
26.10., 10 Uhr, Höll 5
 
Kinderkirche
Krippenspiel 2025

 
 

 
  

 
 
 
 

 

 

 
  

 
 

 
 

  
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

   

 
 

 

 

  

  
 

 
 

Liebe Krippenspielbegeisterte,
gefühlt war gestern noch Sommer und plötz-
lich sind die Tage windig, manchmal regne-
risch und vor allem kalt und kurz. Aber der 
Herbst bringt auch schöne Dinge mit sich: 
Zum Beispiel den Start der Krippenspielpro-

ben. Wir wollen auch dieses Jahr wieder zusammen mit 
euch ein Krippenspiel- Musical einstudieren und es dann 
an Heiligabend in der Kirche vorführen.
 Seid ihr neugierig geworden? Wir suchen Kinder, die Lust 
haben zu schauspielern und/ oder zu singen und Erwach-
sene, die die Kinder tatkräftig im Chor unterstützen wol-
len. Los geht es am 26. Oktober 2025 um 10 Uhr in der 
evangelischen Kirche in der Höll mit der Rollenvergabe. Es 
wäre super, wenn ihr euch kurz bei Regina anmelden wür-
det (Tel: 07527 960350). Falls ihr euch das Ganze erstmal 
anschauen wollt, könnt ihr aber auch gerne spontan vor-
beikommen. Die Krippenspielproben starten anschließend 
am 9. November und finden immer sonntags von 10:00 bis 
11:00 Uhr statt. Wir freuen uns auf Euch! Euer KIKI-Team
 
Achtung!! Wichtig!!
Ab dem nächsten Jahr wird es leider keine Kinderkir-
che mehr geben!
Von uns vier Mitarbeiterinnen hören zum Jahresende zwei 
auf, eine ist gerade in Babypause - bleibt nur noch Bea-
te übrig. Und Beate ist zwar wirklich großartig, aber das 
wuppt sie nicht alleine!! Wenn sich also niemand findet, 
die/der sie unterstützt, dann wird die Schlagzeile oben 
wahr werden und wir können keine Kinderkirche mehr in 
der Höll anbieten.
Letzte Chance zur Rettung! Wer hat Lust sich ehrenamt-
lich einzubringen?
Der Zeitaufwand ist wirklich überschaubar: etwa alle zwei 
Monate Kinderkirche in einem Zweierteam, Ostern, Ge-
meindefest im Sommer und alle zwei Jahre einen offenen 
Kinderkirchnachmittag. Natürlich dürft ihr auch eigene Ide-
en einbringen und umsetzen.
Interessiert? Noch unsicher? Weitere Fragen? Dann melde 
dich unter 01578 4040880 oder sprich uns direkt an.
Wir freuen uns sehr, von dir zu hören! 
Beate, Dany, Regina und Martina
 
Konfi-Camp 2025

Der neue Konfirmanden-Jahrgang nimmt vom 30.10. bis 
02.11. mit Pfarrer Jan Gruzlak am Konfi-Camp in Bad 
Schussenried teil.
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Kirchenwahlen 2025   

In den kommenden Tagen geht den Mitgliedern der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Alttann der aktuelle Gemein-
debrief per Post zu. Hier werden die Kandidierenden für 
den Kirchengemeinderat vorgestellt – wir bitten um freund-
liche Beachtung.
Interessierte können sich auch über die Kandidatenliste auf 
unserer Homepage (unter „Gemeindebrief“) informieren.
Für die Wahl am 1.Advent haben sich zur Verfügung ge-
stellt:
Brigitte Gläser, Uli Graetsch, Steffen Kurz, Judith Meyer, 
Irene Rost, Edgar Schöfer und Peter Wragge 

Veranstaltungshinweis

 
Petra Frey berichtet bei einer Lesung mit Musik humorvoll 
und herzerwärmend von ihrer Arbeit als Hospizbegleiterin.
Wer oft mit Sterbenden oder Schwerkranken zu tun hat, 
lernt eine Menge: über das Leben, die Liebe, die Menschen 
und über sich selbst. Fast schade, dass diese lehrreichen 
Momente in der Regel im Dunkel bleiben. Diese Lücke 
schließt Petra Frey, vielen bekannt als Schauspielerin Petra 
Auer aus Theater und Fernsehen. Mit stimmiger Begleitung 
am Marimbafon durch Manuel Ehlich liest sie aus ihrem 
Buch „Sterbemund tut Wahrheit kund“.
Freitag, 31. Oktober, 19:00 Uhr, Gemeindehaus St. Peter, 
Bad Waldsee
Veranstalter: Hospizgruppe Bad Waldsee
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
Herzliche Einladung!

Vereinsnachrichten

Sportverein

Nachruf Helmut Albrecht
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Helmut Al-
brecht, unserem früheren Jugendleiter und langjährigen 
Freund.
Helmut kam Mitte der 90er nach Bergatreute und enga-
gierte sich ab 2006 im Jugendausschuss des SVB. Über 
viele Jahre prägte er die Jugendabteilung als stellvertre-
tender Jugendleiter und von 2014 - 2021 als Jugendleiter 
maßgeblich.
Er gründete den SVB-Fanshop, initiierte den Förderverein 
der Jugendabteilung und brachte sein organisatorisches 
Geschick in zahlreiche Projekte ein. Für sein Engagement 
erhielt er die bronzene und vor drei Jahren die silberne Ju-
gendleiter-Ehrennadel.
Helmut war auch abseits des Sportplatzes stets präsent - 
bei Ausflügen, Hüttenaufenthalten, Nachtwanderungen und 
zuletzt bei der 50-Jahre-Feier der Jugendabteilung. Seine 
Freundschaft, seine Leidenschaft und sein Engagement 
bleiben unvergessen.
Lieber Helmut, du wirst uns fehlen. Ruhe in Frieden.
Im Namen aller SVB-Mitglieder, die Vorstandschaft

Abteilung Fußball – Herren■
SG Alttann Bergatreute unterliegt in Baienfurt
Eine 4:2 Niederlage musste die SG Alttann Bergatreute 
am vergangenen Sonntag beim Gastspiel gegen die SG 
Baienfurt II hinnehmen. In einer für die Zuschauer sehr 
unterhaltsamen Partie ging die Niederlage trotz einer sehr 
ansehnlichen Leistung in Ordnung, da Baienfurt am Ende 
ein Chancenplus verbuchen konnte und die wenigen Fehler 
der Mannschaft von Trainer Markus Dietenberger effektiv 
bestrafte. Nachdem der SG Baienfurt zunächst nach einem 
Konter die Führung geglückt war, gelang Arimiyaou Agbe-
re zunächst der Ausgleich nach etwa einer halben Stunde. 
Nach einem Einwurf, der in die Mitte verlängert wurde stand 
er exakt richtig und konnte den Ball  an Verteidigern und 
Torhüter vorbei souverän einschieben. Allerdings währte die 
freute nicht lange, denn nur eine Minute später ging das 
Heimteam erneut nach einem schnellen Tempogegenstoß 
in Führung, mit der es dann auch in die Pause ging.
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 Nach dem Seitenwechsel war es dann Christian Lamparter 
der mit einem sehenswerten Schuss erneut den Ausgleich 
herstellte, doch auch diesmal hielt der Ausgleich nicht lan-
ge vor und etwa fünf Minuten später trafen die Hausherren 
erneut durch einen Freistoß vom der Strafraumkante. In 
der Folge übernahmen die SG Baienfurt dann zusehends 
mehr die Kontrolle über das Spiel und stellten schließlich 
noch auf den 4:2 Endstand.

Vorschau:
Sonntag, 19.10.2025	 13:00 Uhr    
SG Alttann Bergatreute – TSV Berg III

Rückblick letzte Ergebnisse
Bezirksliga Bodensee
Sonntag, 19.10.2025
SVB I : FC Dostluk Friedrichshafen I	�  = 2:2 (0:1)
Schönstes Herbst- und Fußballwetter, gute Kulisse. Nach 
einer Gedenkminute für den verstorbenen Helmut Alb-
recht startete die Partie schwungvoll. Beide Teams hatten 
offensiv gute Aktionen: mit dem ersten Abschluss schei-
terte D. Berg zu zentral am Gästekeeper, auf der Gegen-
seite mußte SVB-Keeper J. Dorner durch aufmerksames 
Herauslaufen klären. In Minute 7 lenkte FCD-Keeper Ünal 
einen Schuß von D. Berg an den Pfosten. Der SVB am Drü-
cker, Freistoß von N. Kölbel auf T. Peter, seine Hereingabe 
nahm N. Hecht direkt, wieder nur Pfosten (11.). Nach ein 
paar leichteren Fouls kam kurzzeitig Hektik, D. Berg hatte 
nochmals eine Möglichkeit, der Ball landete aber in den 
Armen des Torwarts. Jetzt meldete sich auch der Gast 
wieder im Spiel an, hatte zwei durchaus gefährliche Akti-
onen, der SVB verlor etwas den Faden. Und kassierte in 
der 22. Minute prompt das 0:1. Nach einem Freistoß gro-
ßes Gestochere im SVB-Strafraum, mehrmaliges Billard 
auch mit der Latte, im 5. ? Versuch brachte dann A. Adam 
die Kugel aus kürzester Distanz über die Linie. Der SVB 
brachte jetzt nicht mehr viel zustande. In der 31. Minute 
wurde eine Art Befreiungsschlag der Gäste zu einer dicken 
Chance. Der Gästestürmer lupfte die Kugel über den ins 
Niemandsland herausgelaufenen SVB-Keeper, aber auch 
neben das Tor. Halbzeitpfiff des gut leitenden Schiris M. 
Huthmacher. Beide Teams kamen motiviert aus der Kabi-
ne. Bei einem Aufsetzer-Flachschuß des SVB packte der 
gute Gästekeeper sicher zu (48.). Auf der Gegenseite hatte 
der FCD eine Doppelchance (53.): per Kopf (knapp vor-
bei) und einem Schrägschuß, der sich gefährlich Richtung 
langes Eck senkte (Keeper J. Dorner war zur Stelle). Beim 
nächsten SVB-Angriff wurde der Abschluß von N. Kölbel 
mit der Hand geblockt, den fälligen Elfmeter verwandelte er 
platziert und scharf getreten zum 1:1 (56.). Der SVB wollte 
mehr, D. Berg riskierte wieder eine Direktabnahme, leider 
ohne Erfolg (64.). Schöner Angriff des SVB, Abschluß N. 
Hecht, wieder nur Aluminium (67.). Genau in dieser Phase 
machte der SVB ein gemeinsames Weihnachts- und Os-
tergeschenk an die Gäste. Wie auch schon in den letzten 
Partien brachte sich der SVB durch sein (übertrieben ?) 
häufiges, sehr tiefes Aufbauspiel selber unter Druck. Der 
FCD presste, Fehlpass/Ballverlust, eiskalte Bestrafung war 
das 1:2 durch A. Genua (70.). Wahnsinn. Es folgten einige 
Wechsel und Umstellungen auf SVB-Seite, zwei gute An-
griffsmöglichkeiten unterbanden die Gäste durch riskan-
tes, grenzwertiges Foulspiel (nur zweimal gelbe Karte für 
taktisches Foul ?). So kam es dass die Gäste die nächste 
große Chance hatten (89.). SVB-Keeper J. Dorner konnte 
nach einem stark gespielten Konter den FCD-Abschluss 
aber parieren. Wenigstens wurde die gute Moral der Gast-
geber noch mit dem Ausgleich belohnt. Kurz nach Beginn 

der Nachspielzeit riskierte N. Kölbel ein Dribbling, liess zwei 
Gegenspieler aussteigen und traf sehenswert in den Winkel 
(2:2/90.+1). In den restlichen Minuten hatten beide Teams 
noch jeweils einen Eckball, es passierte aber nichts mehr. 
Letztlich wohl gerechtes Remis. Fazit: der SVB vergab am 
Anfang die Führung, verteilte später das Geschenk, rettete 
aber noch einen Punkt.  
Aufstellung:
Jonathan Dorner, Anton Hoh, Giulio Lang, Tobias Heber, 
Niklas Schmeinck (77. Jean Pierre Steinbach), Johannes 
Brauchle (72. Ousman Cham), Niklas Bammert (56. Janus 
Graf), Nicolai Kölbel, David Berg, Noah Hecht, Tobias Peter 
(77. Florian Klawitter)  
Bank: Bastian Geiger (Tor), Lukas Kroll, Luca Schorpp
 
Kreisliga B1
SVB II : FC Dostluk Friedrichshafen II	�  = 4:0 (3:0)
Gelingt dem SVB gegen das Tabellenschlusslicht endlich 
mal wieder ein Dreier ? Die Gäste begannen durchaus 
spielfreudig, der SVB dagegen verpaßte sich selbst einen 
kleinen „Wachmacher“ durch eine Rückgabe, die das Tor 
nur knapp verfehlte (3.). Der SVB spielte teilweise zerfahren, 
doch in der 13. Minute gelang die wichtige Führung. Aus-
gehend von Keeper B. Geiger über T.Schmid, M. Forderer 
und N. Käser kam die Kugel zu Sturmführer L. Schorpp, der 
per Flachschuß zum 1:0 traf. Gegen bereits jetzt nachlas-
sende Gäste vergab der SVB 2-3 gute Möglichkeiten, ehe 
in der 29. Minute das 2:0 gelang. Die schwache Defensive 
der Gäste konnte L. Kroll nicht halten, der bediente N. Kä-
ser, sein schöner Schlenzer schlug  unhaltbar ein. Letzte 
Zweifel am Ausgang der Partie beseitigte dann in der 40. 
Minute erneut L. Schorpp. Er wurde von M. Forderer klas-
se angespielt und liess dem Gästekeeper keine Chance, 
Halbzeitstand somit 3:0. Nach der Pause Schrecksekunde 
SVB, ein zu kurzer Rückpass von L. Kroll konnte B. Gei-
ger im Herauslaufen gerade noch klären. Danach tat sich 
wenig. In der 64. Minute setzten die Gäste einen Kopf-
ball nach Freistoß knapp vorbei. Besser machte es in der 
70. Minute der kurz zuvor eingewechselte M. Lay. Wieder 
konnte sich der agile M. Forderer einen Assist gutschrei-
ben lassen, seine gute Vorlage veredelte M. Lay zum 4:0. 
Die Zeit lief runter, der SVB schöpfte sein Wechselkontin-
gent noch aus, das wars dann. Die Pflichtaufgabe relativ 
glanzlos, aber sicher gemeistert.    
Startelf/Kader
Bastian Geiger, Vincent Kölbel, Christoffer Manz, , Elias 
Kölbel, Marius Hoh, Timo Schmid, Lukas Kroll,  Bernhard 
Schmid, Nico Käser, Michael Forderer, Luca Schorpp;
Bank: Marco Lay, Luis Kroll, Marius Heilig, Samuel Krusch

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 26.10.25
13.00 Uhr	 SGM Alttann/SVB III : TSV Berg III
15.00 Uhr	 FV Rot-Weiss Weiler II : SVB II
15.00 Uhr	 SV Baindt I : SVB I

Getrennte und schwere Auswärtspartien stehen für die 
SVB-Teams auf dem Programm. Zum Lokalderby fährt der 
SVB I zum SV Baindt I. Dort hat der SVB in den letzten Jah-
ren öfter schwach ausgesehen. Gegen den Tabellenvierten 
ist eine Leistungssteigerung nötig um etwas mitnehmen zu 
können. Aber wie stark das Team von Coach S. Bischof 
auftreten kann, haben wir in dieser Saison ja durchaus 
schon öfters gesehen. Alles ist möglich…. 

Der SVB II will sich die Rückfahrt der weiten Fahrt nach 
Weiler sicherlich am liebsten mit Punkten im Gepäck ver-
süssen. Aber beim starken Tabellenzweiten hängen die 
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Trauben  ziemlich hoch, das Team von Coach R. Geiger 
muß wohl über 100 % bringen. 

Alos, auf gehts liebe SVB-Fans, drücken wir unseren Teams 
die Daumen und unterstützen wir unsere Teams fair, aber 
lautstark auch auswärts.
 
Sonntag, 02.11.25
14.30 Uhr SVB I : VfL Brochenzell I
12.15 Uhr SVB II : VfL Brochenzell III
12.30 Uhr SK Weingarten II : SGM Alttann/SVB III
 
Sonntag, 09.11.25
14.30 Uhr TSV Meckenbeuren I : SVB I
12.15 Uhr TSV Meckenbeuren II : SVB II
12.30 Uhr SGM Alttann/SVB III : SGM Waldburg/Grünk. II

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Regionenliga
Sonntag, 19.10.2025
SV Beuren I – SVB I
Die Girls des SVB I sind zurück! Was für ein Spiel …
Für die Bergatreuter Mädels hieß es am Sonntag: die offene 
Rechnung vom Pokalspiel gegen Beuren begleichen – und 
das mit Erfolg! Von der etwas luftigen Kadersituation ließ 
sich das Team dabei nicht im Geringsten beeindrucken. Es 
wurden sogar alte Fußballschuhe vom Nagel gehängt, nur 
dass wenigstens eine Auswechselfrau auf der Bank Platz 
nehmen konnte.
Trotz einer ungewohnten Formation legte der SVB einen 
Traumstart hin. Bereits in der 3. Spielminute sorgte So-
phia Schairer mit einem strammen Schuss, der durch die 
Hände der gegnerischen Keeperin rutscht, für die frühe 
0:1-Führung. Danach zeigten die Ladys des SV Bergat-
reute 20 Minuten lang starken Offensivfußball, ehe das 
Tempo etwas nachließ. Mit etwas Glück und viel Einsatz 
konnte die knappe Führung aber in die Halbzeitpause ge-
rettet werden. Nach dem Seitenwechsel kam Pech ins 
Spiel: In der 60. Minute prallte ein gegnerischer Abschluss 
vom Pfosten zurück in den Fünfmeterraum, wo eine Ber-
gatreuter Abwehrspielerin den Ball unglücklich ins eigene 
Tor lenkte – 1:1. Doch anstatt den Kopf hängen zu lassen, 
war genau das der Weckruf, den der SVB brauchte! Kurz 
darauf folgte die perfekte Antwort: Eine wunderschön ge-
tretene Ecke von Sophia Schairer fand Franziska Futscher 
am langen Pfosten, die den Ball per Kopf zum 1:2 (63`) ins 
Netz beförderte – ein absolutes Traumtor! Die Schlusspha-
se wurde zum reinen Kampfspiel. Beuren warf alles nach 
vorne, doch die SVB-Damen stemmten sich geschlossen 
dagegen, blockten, liefen, kämpften – und retteten die 
Führung über die Zeit.
Endlich wieder ein Sieg! Mit strahlenden Gesichtern verlie-
ßen die Bergatreuterinnen den Platz. Jetzt heißt es: dran-
bleiben, nachlegen – und genau diesen Teamgeist mit ins 
nächste Spiel nehmen!
Aufstellung: Mareike Jaehnz, Marie Armenat (71. Amelie 
Schwarz), Sophia Schairer, Selina Weber, Kim-Laura Malt-
haner, Verona Schneider, Julia Gresser, Franziska Futscher 
(C), Lara Kölbel, Anika Futscher, Theresa Majovski

Vorschau: 23.10.2025, 19:00Uhr
SV Bergatreute I – SC Blönried

Bezirksliga
Sonntag, 19.10.2025
TSV Schlachters : SVB II  4:1
Am Sonntag stand für die Zweite das Auswärtsspiel beim 
direkten Tabellennachbarn in Schlachters auf dem Pro-
gramm. Der Start hätte allerdings kaum unglücklicher lau-
fen können: Bereits nach 24 Sekunden musste man den 
ersten Gegentreffer hinnehmen. Auch in der Folge lief nicht 
viel zusammen – in der 30. und 42. Minute legten die Gast-
geberinnen nach und stellten zur Pause auf 3:0. Trotz des 
deutlichen Pausenstands zeigte sich der SVB II keineswegs 
ohne Möglichkeiten – der Ball wollte jedoch einfach nicht 
ins Netz. Ein weiterer schneller Gegentreffer kurz nach 
Wiederanpfiff machte die Aufgabe nicht leichter. (49`) Doch 
die Mannschaft gab sich nicht auf: In der 76. Minute sorgte 
Hannah Rösch mit ihrem Tor zum 4:1 zumindest für etwas 
Ergebniskosmetik. Hier wäre definitiv mehr drin gewesen!
Aufstellung: Lisa Käser, Sina Rösch, Sarah Schmid, Pau-
line Rösch (57. Annika Sonntag), Hannah Rösch (C), Ca-
rina Blank (34. Antonia Galbusera), Ina Straub, Johanna 
Schmid, Selina Sonntag, Franzi Brauchle, Lea Koscher
Vorschau: 26.10.2025, 10:30 Uhr
SV Bergatreute II : TSV Grünkraut

Jugendabteilung■
Ergebnisse
E-Juniorinnen
SV Deuchelried - SV Bergatreute   4:0
E-Junioren
SGM SV Blitzenreute/ Mochenw/ Wolpertsw III - 
SV Bergatreute   4:11
Die E-Jugend des SV Bergatreute gewinnt auswärts deut-
lich und festigt somit den dritten Tabellenplatz. Gegen die 
SGM Blitzenreute/Mochenwangen brauchten die Jungs 
keine Einfühlungszeit und starteten durch einen frühen 
Doppelpack von Moritz Hoh direkt gut ins Spiel, bevor 
Emilian Avdijaj durch eine tolle Einzelaktion zum 3:0 ab-
schloss. Doch damit nicht genug. Bis zur Pause erhöhten 
Gabriel Leins, Karl Waschull und erneut Moritz Hoh teils 
sehenswert zum Halbzeitstand von 7:0. Aufgrund des be-
reits deutlichen Spielstands nahmen die Jungs nun etwas 
Wind aus den Segeln, was zum Erstarken der Gastgeber 
führte. Dies hatte einen wilden, von Raphael Dehli eröffne-
ten Schlagabtausch zur Folge, in dem beide Mannschaften 
über die ganze Halbzeit immer abwechselnd zum Torerfolg 
gelingen. Somit stand am Ende ein 11:4, dass locker auch 
hätte deutlicher ausgehen können und trotzdem beweist, 
dass mit den Jungs von der Waldgasse zu Rechnen ist.
Kader: Felix Gabler, Raphael Dehli, Dorian Krasniqi, Max 
Sonntag, Max Niedtner, Karl Waschull, Moritz Hoh, Emilian 
Avdijaj, Gabriel Leins

D-Junioren
SV Bergatreute - TSG Bad Wurzach   2:0
Kader: Grittner Matthias, Shekho Dildar, Cökmez Emre, 
Paul Lehnertz, Kovatschevitsch Niklas, Becker Mario, Nös-
ner Fritz, Nonnenmacher Linus, Kovatschevitsch Tim, Flei-
scher Hannes, Niedtner Lennart, Gabler Robin, Tome David
Torschütze: 1X Kovatschevitsch Tim, 1X Fleischer Hannes

C-Junioren
SV Bergatreute – 
SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach  4:0
Zum zweiten Spiel in dieser Woche empfingen wir zuhause 
bei bestem Fußballwetter die SGM SG Aulendorf/Blönried/
Ebersbach.
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Auch an diesem Heimspieltag verkauften die Eltern der D- 
und C-Jugend wieder Kaffee und Kuchen, um ihre Mann-
schaftskassen aufzufüllen.
Von Beginn an wollten wir gegen den Tabellenvorletzten 
keine Zweifel aufkommen lassen, dass wir die drei Punkte 
in Bergatreute behalten wollten. Daher war es von Beginn 
an fast nur ein Spiel auf ein Tor. Allerdings waren wir nicht 
konsequent und oft auch schlampig in den Abschlüssen, 
dazu noch knappe Abseitsentscheidungen, so dass es bis 
zur 23. Spielminute dauerte bis Matvii das erlösende Füh-
rungstor schoss. Beflügelt davon fiel fünf Minuten später 
durch Fabio das zweite Tor. Kurz vor der Pause verwan-
delte Tobi einen fälligen Strafstoß zur 3:0 Pausenführung.
Nach der Halbzeit bäumten sich die Gäste nochmals kurz 
auf und versuchten sich zumindest in Ergebniskosmetik. 
Allerdings stellten uns die Versuche der Gäste nicht vor all-
zu große Probleme. Wir versäumten es jedoch, die Führung 
weiter auszubauen und vergaben großzügig einige hochka-
rätige Chancen. Erst kurz vor Schluss erhöhte Fabio zum 
4:0 Endstand. Letztlich hätte der Sieg jedoch noch deutlich 
höher ausfallen müssen und wir haben es versäumt, mehr 
für unsere Tordifferenz zu tun.
Nach diesem Spieltag konnten wir uns in der Tabelle auf 
Platz 6 verbessern. Das nächste Spiel findet dann unter 
der Woche beim TSB Ravensburg statt. Dort sollten wir 
ebenfalls nochmals 3 Punkte anvisieren, um den Tabellen-
platz zu festigen und bestenfalls weiter nach oben klettern 
zu können.
Kader: Alexander Vossler (Tor), Jamie Deitsch, Noah Dreher, 
Tom Brauchle, Michel Nösner, Kapitän Tobias Schmid (1), 
Tom Geiger, Julian Fleischer, Julian Bressel, Matvii Dvyha-
liuk (1), Fabio Reichl (2), Simon Gößwein, Sebastian Lütte 

B-Juniorinnen
FV Bad Waldsee - SV Bergatreute	�  9:5

B-Junioren
SV Reute - SGM SV Bergatreute/​Wolfegg	�  2:0

A-Junioren
SGM Bergatreute/Wolfegg – FC Lindenberg	�  0:4

Mit einer am Ende deutlichen Niederlage endete das Flut-
lichtspiel der A-Junioren gegen den FC Lindenberg. In der 
ersten Halbzeit bekamen die SGM-Jungs keinen Zugriff 
auf Spiel und Gegner, zu weit waren die Abstände, zu viel 
Platz hatte vor allem das spielstarke Mittelfeld der Gäste. 
So hatte die Defensive viel zu tun, die Führung in der 12. 
Minute für den FCL fast zwangsläufig. Im Anschluss verhin-
derte Torhüter Fabi einige Male einen höheren Rückstand, 
in der 27. Minute war aber auch er beim 0:2 geschlagen. 
In der Halbzeitpause sortierten sich die SGM-Jungs neu, 
die Abstände wurden kleiner gehalten, die Gäste höher 
angelaufen, was deren Spielaufbau doch deutlich störte. 
Somit kam man nun selbst zur ein oder anderen Möglich-
keit, aber ohne zählbaren Erfolg. Die Gäste kamen in der 
Schlussphase, als die SGM nochmals alles versuchte zum 
Anschlusstreffer zu kommen, noch zu zwei weiteren Tref-
fern zum Endstand von 0:4.

Kader:
Fabian Bressel, Felix Knörle, Ben Manz, Simon Kurz, Sa-
muel Krusch, Hannes Hepp, Paul Liebmann, Marian Münst, 
Noah Riedesser, Max Schöllhorn, Ruwen Giray, Leon Lütte

 

SGM Baienfurt/Baindt – SGM Bergatreute/Baindt� 2:2
Zumindest einen Zähler konnten die A-Junioren von ihrem 
Gastspiel in Baienfurt mitbringen. Dabei gab es einen tur-
bulenten Beginn auf dem gut zu bespielenden Kunstra-
senplatz. Bereits in der 1. Minute eroberte Leon Lütte am 
Strafraum der Gastgeber den Ball, ging zielstrebig Rich-
tung Tor und erzielte die frühe Führung. Doch diese sollte 
nicht allzu lange halten, eine Minute später musste Torhü-
ter Fabi im Strafraum in einen Pressschlag gehen. Der Ball 
ging aus dem Sechzehner raus, dort wurde der Spieler der 
Gastgeber nicht angegriffen und traf aus 20 Metern zum 
postwendenden Ausgleich. Danach schenkten sich beide 
Teams nichts, es ging hin und her, beide Torhüter mussten 
bei zwei Möglichkeiten noch jeweils weitere Gegentreffer 
verhindern. In der 41. Minute trat Leon einen Eckstoß ge-
nau auf den Kopf von Hannes, der aus kurzer Distanz zum 
1:2 einnickte. Im Grunde ein perfekter Zeitpunkt kurz vor 
der Halbzeit, leider hielt man die erneute Führung nicht bis 
dahin. In der 44. Minute nochmals ein Angriff der Gastge-
ber, Samu kam im Strafraum zu spät, den fälligen Elfme-
ter nutzten die Hausherren zum erneuten Ausgleich. In 
der zweiten Hälfte wurde das Spiel zäher, die SGM-Jungs 
konnten nicht mehr so viele Bälle festmachen, hier waren 
die Gastgeber in den ersten 15 Minuten deutlich präsenter. 
Entsprechend hatten sie auch mehr Spielanteile, zu grö-
ßeren Möglichkeiten sollte dies aber nicht ausreichen, die 
Defensive der SGM arbeitete vieles weg und den Rest hielt 
Fab Zwar konnte man mit zunehmender Spieldauer wieder 
mehr Zugriff auf das Spiel bekommen, deutliche Torchan-
cen konnten die SGM-Jungs, bis auf einen Abschluss von 
Jannis, nicht mehr herausspielen. So blieb es am Ende bei 
der Punkteteilung, mit der die SGM-Jungs zufrieden sein 
konnten und diesen Aufwärtstrend am nächsten Heimspiel 
bestätigen möchten. 
Kader:
Fabian Bressel, Felix Knörle, Ben Manz, Simon Kurz, Sa-
muel Krusch, Hannes Hepp, Paul Liebmann, Ruwen Gi-
ray, Leon Lütte (1), Max Schöllhorn, Marian Münst, Jannis 
Schorpp, Marius Neff

Vorschau

Freitag, 24.10.2025
E-Junioren
SV Bergatreute -  SGM SG Aulendorf/​Blönr/​Ebersb III
17:15 Uhr || Bergatreute
E-Juniorinnen
SV Deuchelried - SV Bergatreute
18:00 Uhr || Deuchelried

Samstag, 25.10.2025
C-Juniorinnen
SV Bergatreute - SV Arnach 7er a.k.
13:15 Uhr || Bergatreute
D-Junioren
SGM SG Aulendorf/​Blönr/​Ebersb I - SV Bergatreute
15:15 Uhr || Aulendorf
B-Juniorinnen
SV Bergatreute - SGM SV Aichstetten/​Aitrach/​Unterzeil/​
Tannheim
16:00 Uhr || Bergatreute
A-Junioren
SGM SV Wolfegg/​Bergatreute - SV Schmalegg
16:00 Uhr || Wolfegg
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Bericht zum Tennis-Abschlussturnier am 12. Oktober 
und Plätze Abräumen
Am Samstag, den 12. Oktober, fand das traditionelle Ten-
nis-Bändelesturnier statt – und markierte damit den offi-
ziellen
Abschluss der diesjährigen Freiluftsaison. Bei freundli-
chem und trockenem Wetter, das mit kühleren Tempera-
turen bereits
einen Vorgeschmack auf den Herbst bot, traten acht mo-
tivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf den Platz, um 
noch einmal
unter freiem Himmel um Punkte zu kämpfen.
Das Turnier ist jedes Jahr ein besonderes Highlight und 
zugleich der gesellige Ausklang der Sommersaison. Auch 
in diesem Jahr
standen der Spaß und das Miteinander im Vordergrund – 
dennoch wurde auf dem Platz ehrgeizig gespielt und um 
jeden Punkt gekämpft.
Es entwickelten sich spannende Matches, bei denen so-
wohl Können als auch Teamgeist gefragt waren.
Nach mehreren Spielrunden und vielen sehenswerten Ball-
wechseln standen die Platzierungen fest:
1. Platz: Sina Ritter Hoh
2. Platz: Marcus Reichl
3. Platz: Edgar Schöfer
Herzlichen Glückwunsch an die Siegerinnen und Sieger 
– und ein großes Dankeschön an alle, die dabei waren und 
das Turnier zu einem
gelungenen Saisonabschluss gemacht haben!
 
Plätze Abräumen
Bereits am darauffolgenden Wochenende stand das Ab-
räumen und Winterfestmachen der Tennisanlage auf dem 
Programm.
Auch Sträucher und Bäume wurden zurückgeschnitten, 
und im Tennisheim traf man alle nötigen Vorbereitungen 
für die kalte Jahreszeit.
Dank der tatkräftigen Unterstützung und der gewohnten 
Professionalität lief alles wie am Schnürchen – Hand in 
Hand wurde angepackt.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, 
die uns über den gesamten Tag hinweg und auch im Vor-
feld so engagiert unterstützt haben!
Den einen oder anderen sieht man sicherlich in der Hal-
lensaison wieder. Allen anderen wünschen wir eine gute 
Zeit– bis spätestens zur
Winterwanderung oder zum Spaßturnier.
Eure Vorstandschaft

Klangwelt

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Klangwelt 
Bergatreute 1863 e.V. am 13. November 2025
Im Namen des Vorstandes laden wir alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Die JHV findet am 13. November 2025 um 20.00 Uhr in 
der Gaststätte Schützenhaus in Bergatreute statt.

Tagesordnung:
Top 1 Chorvortrag
Top 2  Begrüßung Vorstandssprecher
Top 3 Totenehrungen mit Chorvortrag
Top 4 Berichte                             
 a)  Vorstandssprecher
 b) Schriftführerin
 c)  Kassiererin
 d)  Kassenprüfer
 e) Entlastung der Vorstandschaft, der Schriftfüh-
rerin und der Kassiererin
Top 5 Ehrungen mit Chorvortrag
Top 6 Wahlen
 a)  Vorständin
 b) Schriftführer
 c)  3 Beiräte
Top 7 Beitragsänderung
Top 8 Wünsche, Anregungen, Verschiedenes

Wünsche und Anregungen müssen schriftlich bis spätes-
tens 06.11.2025 bei einem der Vorstandsmitglieder einge-
reicht werden. Über Ihr Kommen freut sich der gesamte 
Chor.

Das Vorstandsteam
Melita Fischer Silvia Hennig

Ortsgruppe Bergatreute

Landfrauen unterwegs!
Oberschwabenschau 2025 
Vom 15.10-19.10. fand wieder die Oberschwabenschau 
statt. In diesem Jahr waren wir in der Halle 11 unterge-
bracht. An unserem Stand gab es, von deftig bis süß, alles 
zu essen. Deshalb brauchten wir 7,5 kg Flädle, 35 kg Kar-
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toffeln und 20 Kuchen. Allen, die im Vorfeld schon geholfen 
haben vielen Dank.
Wir Bergatreuter Landfrauen waren am Sonntag, dem letz-
ten Tag der Oberschwabenschau, tätig. Mit 12 Helferinnen 
waren wir sehr gut Vertreten und haben mit den Landfrau-
en aus Wilhelmsdorf, Bavendorf und Wolpertswende-Mo-
chenwangen den LandFrauenstand betrieben. Wir haben 
Salatteller mit Maultaschen oder Kassler, Hochzeitssuppe, 
warme belegte Seelen, Dinnete, sowie Kaffee und Kuchen 
angeboten. Unser Angebot ist sehr gut angekommen und 
wir hatten richtig viel zu tun. Deshalb allen Helferinnen ein 
ganz herzliches Dankeschön für diesen tollen Arbeitsein-
satz.
Eure Vorstandschaft.

Weihnachtsmarkt Augsburg
Herzliche Einladung an alle!
Am Samstag, den 29.11.25 besuchen wir den Weihnachts-
markt in Augsburg. Wir treffen uns um 8.45 Uhr an der 
Bushaltestelle beim Rathaus und fahren um 9 Uhr mit dem 
Bus los, um den Augsburger Christkindlesmarkt zu erleben. 
Er ist einer der ältesten Weihnachtsmärkte Deutschlands. 
Seinen Ursprung hat der Markt bereits im 15. Jahrhundert 
und den Namen „Christkindlesmarkt“ trägt er offiziell seit 
1949. Bis heute hat er nichts von seiner Anziehungskraft 
verloren und wir werden das vielfältige Angebot entdecken.
Um 19.30 Uhr treten wie die Heimfahrt an und sind spä-
testens um 22 Uhr zurück in Bergatreute.
Bitte meldet Euch bis spätestens 22.11.25 bei Anita Fäss-
ler-Koch, Tel.: 4419 oder Ruth Schmid, Tel.:4539 an. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 35 Euro und für 
Nichtmitglieder 40 Euro und ist vorab per Überweisung bis 
zum 24. November an den LandFrauenortsverein Bergat-
reute, IBAN: DE 41 6519 1500 0027 6140 00 zu zahlen. 
Die Anmeldung wird mit der Überweisung gültig und ist 
verbindlich.
Wir freuen uns auf besinnliche Stunden, gemütliches Bei-
sammensein und wundervolle Feststimmung mit Euch.
Euer Landfrauenteam

Blutfreitagsgemeinschaft e.V.

Leonhardsritt Gaisbeuren 2025
Am Sonntag, den 09. November findet in unserer Nach-
bargemeinde Gaisbeuren das Leonhardsfest mit Leon-
hardsritt statt.
Die Teilnahme der Blutfreitagsgemeinschaft ist mittlerweile 
eine lange Tradition.
Die Prozession mit Pferdesegnung beginnt am 09.11.2025 
um 13:00Uhr, somit ist Treffpunkt für alle Reiter um 12:30Uhr 
am Aufstellungsplatz.
Wir freuen uns auf eine stattliche Gruppe zu Pferd.
Der Gruppenführer Josef Bendel
 

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Wir gratulieren ganz herzlich all unseren Züchterinnen 
und Züchtern für ihre Erfolge. Ohne Euch wäre so eine 
artenreiche und schöne Schau nicht möglich.

Am Sonntag sind viele Besucher aus Bergatreute und Um-
gebung gekommen, um sich unsere Schau anzusehen. Da 
unsere Kleintierschau immer sehr schön ist, spricht sich 
dies unter anderen Züchtern herum. So hatten wir einige 
Besucher aus anderen Kleintiervereinen wie Weingarten, 
Riedlingen, Mindelheim, Kisslegg, Leutkirch im Allgäu, Isny 
im Allgäu bis hin zu Kleintierzüchtern aus Munderkingen 
und unserer Partnergemeinde Leubnitz. Die Leubnitzer 
Kleintierzüchter besuchen unsere Schau schon seit vielen 
Jahren, was uns immer ganz besonders freut. Zwischen-
zeitlich hat sich eine enge Freundschaft zwischen den 
Kleintierzüchtern entwickelt, worauf wir sehr stolz sind.
In diesem Jahr gab es sehr viele Familien mit Kindern, die 
unsere Schau besuchten und die Kleintiere wie Gänse, 
Enten, Fasanen, Kaninchen, Hühner und Tauben gerne be-
staunten. Es ist immer schön zu sehen, wie sich die Kinder 
an unseren Kleintieren freuen und über die verschiedenen 
Rassen staunen. Auch der Stand unserer Handarbeits- und 
Kreativgruppe wurde gut besucht. So konnten alle Besu-
cher die verschiedensten Fellarbeiten, welche aus Kanin-
chenfell in Handarbeit gefertigt werden, begutachten und 
als Andenken kaufen.
Wie immer, wenn der Kleintierzuchtverein einlädt, gibt es 
eine gut-bürgerliche Küche zu familienfreundlichen Prei-
sen. Was jedoch einen immer größer werdenden Anklang 
findet, ist unsere große Auswahl an Kuchen, die teilweise 
für die ganze Familie mit nach Hause genommen werden, 
aber auch in unserem Gastraum genossen werden. In die-
sem Zuge möchten wir uns bei allen Kuchenbäcker/innen 
nochmals herzlichst bedanken. Ohne euch würden wir kein 
so tolles und vielfältiges Kuchenbuffet anbieten können. 
Rundum war es wieder eine gelungene und wunderschö-
ne Kleintierschau.

Vereinsmeister Tauben (v.l.n.r.): Thomas Sonntag, Jürgen 
Seif, 1. Vorsitzender Thomas Schwegler
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Kleintierschau Bergatreute 2025
Bei sonnigem und herbstlichen Wetter fand vergangenes 
Wochenende unsere Lokalschau im Kleintierheim in Bergat-
reute statt. Mit vollem Elan und Tatkraft trafen sich die 
Mitglieder des Kleintiervereins schon einige Tage vor der 
Schau und dekorierten die Halle, bauten alle Käfige und 
Voliere auf und bestückten diese mit ihren schön heraus-
geputzten Tieren. Am Samstagvormittag findet dann die 
Bewertung der Tiere durch ein Preisrichtergremium statt. 
Die Bewertungen und die entsprechenden Preise wurden 
abends bei dem dazugehörenden Züchterabend verkün-
det. Die Verkündung war in diesem Jahr sehr gut besucht. 
Erfreulicherweise waren viele Jungzüchter anwesend, die 
auf das Ergebnis ihrer Tiere gespannt waren:
 
Jugendmeisterschaften
Kaninchen
1. Vereinsmeister	 Levi Schwegler mit Graue Wiener
 
Wanderpokal 	 Levi Schwegler mit Graue Wiener
 
Geflügel und Tauben
1. Vereinsmeister	 Hannes Lorinser mit Barnefelder
2. Vereinsmeister	 Mathis Lorinser mit Wachteln
3. Vereinsmeister	 Jakob Lorinser mit Zwerg Wyandoten
4. Vereinsmeister	 Noah Krug mit Barnefelder
 
Wanderpokal 	 Hannes Lorinser mit Barnefelder
 
Vereinsmeisterschaften Kaninchen
1. Vereinsmeister	 Christa Matuschek mit Lux Rexe
2. Vereinsmeister	 Willi Gresser mit Helle Großsilber
3. Vereinsmeister	 Thomas Gutmann mit Castor Rexe
 
Wanderpokal	 Christa Matuschek mit Lux Rexe
 
Vereinsmeisterschaften Geflügel
1. Vereinsmeister	 Thomas Sonntag mit Italiener
2. Vereinsmeister	 Claus und Freddy Kempter mit La Fleche
3. Vereinsmeister	 Robin Nonnenmacher mit Höckergänse
 
Vereinsmeisterschaft Tauben
1. Vereinsmeister	 Thomas Sonntag mit Dragon
2. Vereinsmeister	 Jürgen Seif mit Deutsche Modeneser
3. Vereinsmeister	� Thomas Sonntag mit Süddeutsche 

Kohllerche
 
Wanderpokal	 Thomas Sonntag mit Italiener

Jugendmeister mit unserem ersten Vorstand Thomas 
Schwegler (v.l.n.r.): Mathis Lorinser, Levi Schwegler, Han-
nes Lorinser, Noah Krug und Jakob Lorinser

Vereinsmeister Kaninchen (v.l.n.r.): Willi Gresser, Christa 
Matuschek, Thomas Gutmann und Thomas Schwegler

Vereinsmeister Geflügel (v.l.n.r.): Thomas Sonntag, Freddy 
Kempter, 1. Vorstand Thomas Schwegler, Robin Nonnen-
macher
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Deutsches Rotes Kreuz

Erste Hilfe für aktive ältere Menschen 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. bietet in Ravens-
burg beim Roten Kreuz den Lehrgang „Erste Hilfe für aktive 
ältere Menschen“ an. Er richtet sich an alle, die weiterhin 
mitten im Leben stehen – ob beim Sport, auf Reisen oder 
in der Freizeit – und ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse auffrischen 
möchten.
Der sechsstündige Kurs (vier Unterrichtseinheiten à 90 
Minuten) behandelt praxisnah die wichtigsten Themen: 
Notruf und Notfallmaßnahmen, Wundversorgung, akute 
Erkrankungen, Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, stabile 
Seitenlage sowie Herz-Lungen-Wiederbelebung. Er ist eine 
tolle Wissensauffrischung.
Die Teilnehmenden lernen, in Notfällen richtig zu reagieren 
und sicher einzuschätzen, ob beispielsweise ein Arztbe-
such oder gar ein Krankenhausaufenthalt notwendig ist. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro und kann kontaktlos 
(EC-, Kreditkarte, Google Pay, PayPal u. a.) oder bar vor 
Kursbeginn bezahlt werden. Eine Abrechnung über Unfall-
versicherungsträger ist nicht möglich. 
Termine, Infos und Anmeldung unter:
0751 56061-70
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de

Reitclub

Turnierergebnisse 
Am 12.10. belegten in Friedrichshafen-Ailingen Magdalena 
Manz mit Nelson im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp 
und Helena Manz mit Kedras im Fuhrzügelwettbewerb je-
weils den zweiten Platz. 
Herzlichen Glückwunsch unseren Reiterinnen!

Was sonst noch interessiert

Konzert-Ankündigung 
Adonia-Musical MOSE - GERETTET UND BEFREIT in 
Bad Wurzach
48 Projektchöre bringen das neue Musical deutschlandweit 
192 Mal auf die Bühne 
Bad Wurzach. 70 junge Menschen aus Baden Württem-
berg vereint als Adonia-Projektchor und Band, sind am 
29.10.2025 um 19.30 Uhr im Kurhaus Kulturschmiede zu 
erleben. Veranstalter ist die Freie Christengemeinde und 
die Jugendorganisation Adonia e.V. 
Die Story
Mose – ein echter Blockbuster! Die berühmte Geschichte 
der Befreiung aus der Sklaverei in Ägypten wurde schon oft 
erzählt, besungen und verfilmt. Denn für die Menschen aller 
Zeiten und Generationen steckt unglaublich viel Hoffnung 
im Leben von Mose. Auf spektakuläre Weise wird er über-
raschend von Gott berufen, um die Israeliten in die Freiheit 

zu führen. Ausgerechnet Mose, der als ägyptischer Ex-Prinz 
kläglich versagt hatte. Der große Showdown beginnt: Wer 
ist mächtiger, der unbekannte Gott oder der große Pharao? 
Das Adonia-Team hat ein bewegendes neues Musical mit 
13 mitreißenden Songs geschrieben, die sofort ins Ohr und 
ins Herz gehen. Und wer genau hinhört, wird nicht nur eine 
alte berühmte Geschichte, sondern seine eigene persönli-
che Geschichte entdecken können.

Die Künstler
Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer 
Chor – das ist Adonia. Die 70 Mitwirkenden haben sich für 
ein sogenanntes Musicalcamp angemeldet und vor zwei 
Monaten Album und Noten des Musicals erhalten, um die 
Lieder bereits zuhause zu üben. In einem intensiven Pro-
becamp wird das 90-minütige Programm einstudiert. Und 
das Ergebnis ist erstaunlich: Die Jugendlichen sind nicht 
nur hoch motiviert und begabt, ihre Auftritte begeistern 
auch durch eine hohe Professionalität. 

Adonia e.V.
Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerleb-
nisse: Inzwischen sind mehr als 65 regionale Adonia-Pro-
jektchöre mit 4.500 Kindern und Jugendlichen unter der 
Leitung von 1.000 ehrenamtlichen Mitarbeitern, Betreuern 
und Musikern unterwegs. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung.
Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe, 0721 5600 
991 0, info@adonia.de, www.adonia.de

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe, 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
VORANKÜNDIGUNG
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und BigBag
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und 
Altreifen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis 
entsorgen.
•  Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgen-

bach
 Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
• Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
 Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
• Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
 Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
• Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
 Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Roh-
stoffe werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme 
in besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutz-
te Folie kann nicht angenommen werden, diese kann als 
Restmüll an den Sammelstellen entsorgt werden. Ebenfalls 
werden Altreifen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
• Reifen > Durchmesser 120cm
• Reifen < Durchmesser 120cm
• Reifen mit Felgen

Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial -  
der Oberschwäbische Kalender wird  
40 Jahre alt 
Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen 
in Ravensburg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein 
stolzes Jubiläum: Der Oberschwäbische Kalender wird 40 
Jahre alt. In vier Jahrzehnten hat sich aus bescheidenen 
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Anfängen eine regionale Institution mit Kultstatus entwi-
ckelt – vielfach ausgezeichnet, als Gruß aus der Heimat 
weltweit verschickt, gesammelt und geliebt.
Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Ka-
lenders und laden Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Programm, anschließend gibt es 
einen kleinen Umtrunk. Die Veranstaltung findet im Rah-
men des 75-jährigen Jubiläums der Bauernschule Bad 
Waldsee statt. 
Freitag, 31. Oktober 2025
Beginn 18.30 Uhr - Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 
88339 Bad Waldsee 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmeldung an 
info@bauernschule.de 
Ihr Bauernschul- und Kalenderteam Regina Steinhauser 
Josef Schaut

Vielfalt ist unsere Natur 
Donnerstag, 30.10.2025
Potentielle Flächen für Laubfroschgewässer gesucht: 
Einladung zur Informationsveranstaltung „50 Tümpel für 
den Laubfrosch“
Die Heinz Sielmann Stiftung lädt in Kooperation mit dem 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg herzlich zu 
einer Informationsveranstaltung im Rahmen des Projekts 
„50 Tümpel für den Laubfrosch“ ein. Erfahren Sie Span-
nendes über den Laubfrosch, Matthias Roth von der Heinz 
Sielmann Stiftung informiert Sie über seine Lebensweise, 
Fortpflanzung und den aktuellen Schutzstatus im Landkreis 
Ravensburg. Darüber hinaus erhalten Sie praxisnahe Ein-
blicke, wie Sie selbst aktiv zum Amphibienschutz beitragen 
können wie beispielsweise durch die Anlage eines eigenen 
Kleingewässers im Garten oder auf dem Grundstück. Sind 
Sie selbst Flächeneigentümer? Dann erfahren Sie hier, 
wie Sie im Rahmen des Projekts ein solches Gewässer 
sogar kostenfrei finanziert anlegen lassen können. Des 
Weiteren gibt Moritz Ott vom Landschaftserhaltungsver-
band einen Einblick in die Techniken und Herangehens-
weisen zur erfolgreichen Aufzucht von Laubfröschen, die 
im Rahmen des Projekts aufgezogen und anschließend an 
ausgewählten Standorten in neu angelegten Gewässern 
wieder ausgewildert werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Veranstaltungszeit	 18:00 – 19:30 Uhr
Treffpunkt	� Mensa Gemeinschaftsschule Bergat-

reute, Schulstraße 2, 88368 Bergat-
reute

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung jedoch 
erforderlich.
Anmeldung und weitere Informationen unter 
ravensburg@sielmann-stiftung.de oder 
Tel.: 07551 3011 989

Bischof Dr. Klaus Krämer zu Besuch in der 
St. Elisabeth-Stiftung
HEGGBACH | KIRCHBIERLINGEN – Einen Tag lang war 
Bischof Dr. Klaus Krämer zu Gast in der St. Elisabeth-Stif-
tung. Begleitet wurde er von Diözesancaritasdirektorin Dr. 
Annette Holuscha-Uhlenbrock. Im Mittelpunkt des Pasto-
ralbesuchs standen Begegnungen mit Mitarbeitenden und 
Bewohnerinnen und Bewohnern, der Austausch über ak-
tuelle Themen und Projekte sowie die Auseinandersetzung 
mit dem gemeinsamen seelsorglichen Auftrag.
Empfangen wurde der Bischof von Andrea Thiele, Vor-
standssprecherin der St. Elisabeth-Stiftung, Matthias 

Stöckle, Vorstand der St. Elisabeth-Stiftung, Ralf Weber, 
Seelsorge und Ethikberatung sowie Simon Eitel aus der 
Kommunikation. Nach einer kurzen Vorstellung der viel-
fältigen Arbeitsbereiche der Stiftung entwickelte sich ein 
offener Austausch über aktuelle Entwicklungen, Herausfor-
derungen und Chancen in der Sozial- und Gesundheits-
arbeit. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf den 
seelsorglichen Angeboten, von denen die Menschen profi-
tieren, die in der Stiftung leben und arbeiten. Das Angebot 
wird durch Mittel des Bischöflichen Ordinariats finanziert 
und ermöglicht spirituelle Begleitung, die im Alltag vieler 
Einrichtungen der St. Elisabeth-Stiftung fest verankert ist.
Im Anschluss besuchte Bischof Krämer das Haus Georg 
in Heggbach – ein ehemaliges Zisterzienserinnen-Kloster, 
das heute Wohnraum für Menschen mit Behinderung bietet. 
Dort erhielt er von Heilerziehungspfleger Victor Schätzle
Einblicke in das Leben und Arbeiten der Bewohnerinnen 
und Bewohner und sprach mit internationalen Auszubil-
denden und FSJlern, die eine berufliche Zukunft in der 
Pflege anstreben.
Ein kurzer Abstecher führte in den kleinen Museumsraum, 
in dem Erinnerungsstücke und Reliquien aus der klöster-
lichen Zeit ausgestellt sind. Danach übernahm Johanna 
Kronwitter die Führung durch die Heggbacher Kirche St. 
Georg im Hag – ein eindrucksvolles Beispiel gelebter In-
klusion. Ein Höhepunkt des Besuchs war die Teilnahme 
des Bischofs am täglichen Mittagsgebet in Heggbach. In 
einem Moment der Stille und des gemeinsamen Glaubens 
spendete er den Segen, begleitet von den Seelsorgerinnen 
Rita Schultheiß und Rosi Hörmann. Die Freude und Dank-
barkeit der Teilnehmenden waren deutlich spürbar.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der Mitarbei-
terkantine besuchte der Bischof das Hospiz St. Martinus 
Alb-Donau in Kirchbierlingen. Dort gaben Einrichtungslei-
terin Gabi Zügn und Pflegedienstleiterin Sabine Graf Einbli-
cke in den Hospizalltag. Personalreferentin Ulrike Krezdorn 
stellte im Hospiz den Raum der Stille vor – ein Ort, an dem 
Angehörige und Mitarbeitende während der Sterbebeglei-
tung Ruhe und Kraft finden.
Zum Abschluss des Tages stand der gemeinsame seelsorg-
liche Auftrag im Mittelpunkt. In einem offenen Gespräch 
reflektierten alle Beteiligten die Bedeutung von Würde, 
Achtsamkeit und Glauben in der Begleitung von Menschen 
– insbesondere in den sensiblen Phasen des Lebens. „In 
der Caritas und auch in der St. Elisabeth-Stiftung wird Kir-
che lebendig – und das vor allem durch die Menschen, die 
Tag für Tag ihren Glauben durch Taten sichtbar machen“, 
sagte Dr. Annette Holuscha-Uhlenbrock. „Das ist gelebte 
Kirche im besten Sinne – mitten im Alltag, ganz nah bei 
den Menschen.“
„Der Besuch von Bischof Krämer war eine wertvolle Be-
gegnung, die unseren Auftrag und unser Selbstverständnis 
als Stiftung gestärkt hat“, resümierte Vorstandssprecherin 
Andrea Thiele. „Es war ein Tag voller Eindrücke, Austausch 
und gegenseitiger Wertschätzung.“
„Ich danke der St. Elisabeth-Stiftung herzlich für die offe-
nen Einblicke in ihre Arbeit und für das spürbare Engage-
ment aller Mitarbeitenden“, sagte Bischof Dr. Klaus Krämer. 
„Hier wird sichtbar, was es heißt, christliche Nächstenliebe 
im Alltag zu leben – in der Begleitung, in der Pflege und in 
der Seelsorge. Natürlich stehen wir als Diözese vor großen 
Herausforderungen: organisatorisch, strukturell und auch 
im Blick auf die künftige Gestaltung der Seelsorgeeinhei-
ten. Aber ich bin zuversichtlich, dass wir diese Aufgaben 
gemeinsam anpacken – mit Mut, Vertrauen und der Über-
zeugung, dass in jeder Veränderung nicht nur eine Heraus-
forderung, sondern vor allem eine Chance liegt.“
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Energietipp:  
Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie 
sparen und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede 
Stufe steht für eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 ent-
spricht etwa 20 °C – ideal fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? 
Hier reichen 16-18 °C, also Stufe 2-2,5. Wichtig: Drehen 
Sie die Heizung nicht voll auf, um schneller zu heizen. Das 
bringt nichts, da die Temperatur immer gleich langsam 
steigt – dafür verbrauchen Sie unnötig viel Energie. Nut-
zen Sie bei längerer Abwesenheit die Absenkfunktion (z. 
B. Stufe 1). So vermeiden Sie Wärmeverlust, ohne auszu-
kühlen. Mit der richtigen Einstellung sparen Sie Heizkosten 
und schonen die Umwelt!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
bieten kostenlose Tipps zum Energiesparen an. Terminver-
einbarung unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 
400 (kostenfrei). Einfach nachfragen und doppelt sparen 
– für den Geldbeutel und die Umwelt!

Aromapflege für Krebspatienten   
Dufte begleitet in schweren Zeiten 
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg, C41
Termin: 10. November von 15.30 Uhr – ca. 18.00 Uhr
Die Haut ist ein ausgezeichnetes Aufnahmeorgan für äthe-
rische Öle, pflanzliche Öle, Fette und Wachse. Schon in 
geringsten Dosierungen beeinflussen sie das limbische 
System und wirken mild regulierend auf die Stoffwechsel-
prozesse unseres Körpers.
Mit der Aromapflege haben wir die wunderbare Möglichkeit, 
die Haut, das Immunsystem und die Seele zu pflegen, zu 
stärken und damit mehr Lebensqualität zu erleben.
Unsere Referentin Beate Metzler (Fachkrankenschwester 
Palliativ, Aromaexpertin und Wickelfachfrau) wird Ihnen ei-
nen Einblick geben in die verschiedensten ätherischen und 
fetten Öle. Lernen Sie dies „hautnah“ kennen und finden 
Sie die Favoriten für Ihre ganz individuellen Bedürfnisse. 
Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg vor-
mittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Landratsamt Ravensburg

Landkreis Ravensburg stärkt Eltern in ihrer psychischen 
Selbstfürsorge
Kreis Ravensburg - Anlässlich der bundesweiten Woche 
der Seelischen Gesundheit haben das Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien und das Amt für Gesundheit und 
stationäres Wohnen des Landkreises Ravensburg eine ge-
meinsame Präventionsaktion gestartet. Das Ziel besteht 
darin, Eltern im Landkreis Ravensburg in ihrer psychischen 
Selbstfürsorge zu stärken und den Blick für die seelische 
Gesundheit von Kindern zu schärfen. Zum Auftakt der Ak-
tionswoche wurden symbolisch die ersten „mentalen Ers-
te-Hilfe-Taschen“ an Fachkräfte und Eltern im Familientreff 
Ravensburg übergeben. Die Taschen enthalten neben der 
klassischen Erste-Hilfe-Ausstattung auch hilfreiche Tipps 
zum Thema psychische Gesundheit sowie Kontaktdaten zu 
regionalen sowie überregionalen Beratungs- und Hilfsan-
geboten. Die zentrale Botschaft der Aktion lautet: „Selbst-
fürsorge - gut für dich und für deine Kinder.“

„Eltern tragen viel Verantwortung für sich und ihre Kinder. 
Wer ständig funktioniert, ohne auf sich selbst zu achten, 
gefährdet langfristig die eigene psychische Gesundheit – 
was sich wiederum auf das Wohlbefinden der Kinder aus-
wirken kann“, betont Frau Dr. Barbara Segelbacher, Lei-
terin des Amtes für Gesundheit und stationäres Wohnen. 
Studien zeigen, dass elterlicher Stress und emotionale 
Erschöpfung ein wesentlicher Risikofaktor für psychische 
Belastungen im Familiensystem sind. „Wir wollen dem prä-
ventiv begegnen und Eltern dazu ermutigen, gut auf ihre ei-
genen Bedürfnisse zu achten und diese ernst zu nehmen“. 
Auch das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien sieht 
dringenden Handlungsbedarf. „Psychische Belastungen 
in Familien äußern sich oft lange verdeckt. Kinder über-
nehmen Verantwortung für die Eltern, ziehen sich zurück 
oder entwickeln Auffälligkeiten, die häufig missverstanden 
werden“, erklärt Amtsleiter Michele Sforza. „Mit der Aktion 
möchten wir ein Zeichen setzen: Betroffene Eltern dürfen 
Hilfe annehmen.Dies ist kein Versagen, sondern ein starker 
Ausdruck von Verantwortung.“
Die Präventionsaktion versteht sich nicht als punktuelle 
Kampagne, sondern als Teil einer langfristigen Strategie zur 
Förderung psychischer Gesundheit im familiären Kontext. 
Dieses Jahr werden an alle 13 Familientreffs im Landkreis 
Ravensburg mentale Erste-Hilfe-Taschen verteilt, die Ak-
tion soll zukünftig auf weitere Einrichtungen im Landkreis 
ausgeweitet werden.
Über die Aktion hinaus bieten die Familientreffs und Fa-
milienzentren im Landkreis Ravensburg das ganze Jahr 
über ein vielfältiges Angebot für Familien. Dazu gehören 
Beratungen, Familienbildungskurse, Kinderbetreuungs-
angebote, Veranstaltungen und Feste sowie zahlreiche 
Möglichkeiten, Kontakte zu anderen Familien zu knüpfen. 
Alle Angebote sind kostenfrei und stehen allen Familien 
im Landkreis offen.
Weitere Informationen zu den Familientreffs sowie eine 
Übersicht über deren Standorte finden interessierte Fa-
milien unter: Familienbildung und -förderung | Landkreis 
Ravensburg | Landkreis Ravensburg
Ein weiteres Unterstützungsangebot für alle Schwange-
ren und Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren 
im Landkreis Ravensburg sind die sogenannten „Frühen 
Hilfen“. Die Frühen Hilfen begleiten Eltern, die sich im Um-
gang mit ihrem Baby unsicher fühlen – etwa wenn das Kind 
häufig schreit, Schwierigkeiten beim Einschlafen oder Es-
sen hat. Auch Eltern, die sich überfordert, niedergeschla-
gen oder durch ihr Umfeld belastet fühlen, finden hier ein 
offenes Ohr und kompetente Unterstützung. Die Angebote 
der Frühen Hilfen sind vertraulich, freiwillig und kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Familien unter Frühe Hilfen | 
Landkreis Ravensburg | Landkreis Ravensburg. Ein direk-
ter Kontakt kann über fruehe-hilfen@rv.de aufgenommen 
werden.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Ihr Wolfegger Kaufhaus

 
 Wir freuen uns auf Ihren Einkauf! Franz und Maria Ott

DER SCHÖNSTEN JAHRESZEIT ENTGEGEN
Donnerstag, 23.10. bis Donnerstag, 30.10. von 8 - 18 Uhr

Engel und Vorweihnachtliches in großer Auswahl
Strickwolle/-Garne zu Superpreisen!
Schafwoll- und Arbeitssocken warm
Grabkerzen und Pflanzen der Saison

Bio-Brot, Bio-Apfel und Birnenbrot, Mehl aus der Herrenmühle
          Neues aus der Bonbonwelt, Adventstee

         Aurelia Naturprod.,  Bio-Punsch u. -Glühwein, Obst/Gemüse
         regionale Lebensmittel, Waldbg. Wurstwaren.

Förster mit Familie sucht Haus
Förster und Landschaftsarchitektin suchen mit ihren drei kleinen Kin-
dern ein Haus zum Kauf mit großem Grundstück. Gerne in der Natur
und freistehend. Ravensburg und Umgebung Tel.: 015753043641

GESCHÄFTSANZEIGEN

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Zubereitung
Aubergine und Zucchini längs 
halbieren und in Scheiben 

schneiden. Auberginenscheiben 
etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

lassen. Anschließend abtupfen. Gemüse in 3 EL heißem Öl porti-
onsweise von allen Seiten etwa 6 Minuten braten. Mit Salz und Pfef-
fer würzen. Gnocchi in kochendem Salzwasser garen, Radicchio in 
Streifen schneiden. Gurke längs halbieren, entkernen und würfeln. 
Birne vierteln und in dünne Scheiben schneiden. Essig, Salz, Pfef-
fer, restliches Öl und eine Prise Zucker verrühren. Gnocchi abgie-
ßen. Nüsse und Sonnenblumenkerne in einer Pfanne ohne Fett rös-
ten. Honig dazu, Kerne darin wenden. Alle Zutaten mit dem 
Dressing mischen. Auf Salatteller verteilen, mit Ziegenkäse, Kirsch-
tomaten und den Kernen garniert servieren.  Schorten/DEIKE

Herbstsalat

Italienisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Zucchini, 1 Aubergine, 6 EL Olivenöl, Salz, Pfe� er, Zucker  

500 g frische Gnocchi, 1 Radicchio, 8 Kirschtomaten, 1 Birne

0,5 Bio-Salatgurke, 3 EL Rotweinessig, 2 EL Sonnenblumenkerne 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

Foto: © Pohl/DEIKE 754U14U3
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KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennen Sie schon unseren Service
im Bereich Reifen und Räder?!

Radwechsel o. Wuchten 7,50 €/Stk.
Radwechsel m. Wuchten 12,50 €/Stk.
Reifenmontage m. Wuchten 20,- €/Stk.
Reifeneinlagerung 25,- €/Satz/Saison

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Deine Baufinanzierer!

Florian Grotz 

Telefon 07561 9882-0
florian.grotz@lbs-sued.de
eugen.rimmer@lbs-sued.deEugen Rimmer 

Anmeldung*, weitere Informationen und Livestream fi nden Sie unter
www.sportklinik-ravensburg.de/live.

*Bitte beachten Sie, dass für unsere Veranstaltung im Medienhaus nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen  zur Verfügung  steht. Die Teilnahme erfolgt in 
der Reihenfolge des Eingangs Ihrer Anmeldung.

„STOP-X“ –
Sport ohne Kreuzbandriss

Wie schaff e ich das?

12. November 2025 | 18 Uhr

Schwäbisch Media, Karlstraße 16, 88212 Ravensburg

Livestream: www.sportklinik-ravensburg.de/live

Für Physiotherapeuten, Trainer, Sportler & Sportmediziner

Telefon: 0751 - 366 17 62-0 • info@sportklinik-ravensburg.de • www.sportklinik-ravensburg.de

Live aus dem
Studio von:

Der Wohnpark am Schloss in Bad Waldsee sucht 
dich als: 

HAUSWIRTSCHAFTSLEITUNG 
(m/w/d); ID 3822

Beschäftigungsumfang zu 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT 
(m/w/d) in der Tagespflege; ID 3825

Beschäftigungsumfang bis zu 60%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT


